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Qualitatives Risikomanagement und Behavioural Finance 
Wahlpflichtmodul 

Lehrende*r Prof. em. Dr. Karl Lohmann 

Oldenburg 

Inhalte Aufbauend auf den Inhalten des Moduls „Regulierung von Finanzdienstleistern“ behandelt Teil I des 

Moduls vertieft qualitative ökonomische und juristische Aspekte des Risikomanagements. Hierzu zählen 

beispielsweise die betreffenden aufsichtsrechtlichen Vorgaben nach Basel III bzw. Solvency II, 

Grundsätze einer Corporate Governance, ausgewählte Aspekte der Risikoanalyse und ‑steuerung, 

Prinzipien eines integrierten Risikomanagements sowie aktuelle aufsichtsrechtliche Entwicklungen. 

Teil II des Moduls widmet sich der Bedeutung verhaltenswissenschaftlicher Erkenntnisse für das 

Risikomanagement von Finanzdienstleistern. Es werden typische Präferenzstrukturen und 

Verhaltensmuster von Individuen in Entscheidungssituationen aufgezeigt, die im Widerspruch zum vielen 

ökonomischen Entscheidungsmodellen zugrunde liegenden Rationalitätspostulat stehen. Zudem werden 

die Konsequenzen dieser Erkenntnisse für das bank- und versicherungsbetriebliche Risikomanagement 

anhand konkreter Fallstudien diskutiert.  

Lernergebnisse — Die Studierenden kennen die Prinzipien eines Risikomanagements auf ökonomisch-methodischer 

und juristischer Grundlage.  

— Sie können die Grenzen ökonomischer (Gleichgewichts‑)Modelle vor dem Hintergrund 

verhaltenswissenschaftlicher Erkenntnisse kritisch reflektieren.  

— Sie sind darüber hinaus in der Lage, typische Formen irrationalen Verhaltens von Individuen zu 

benennen und die praktischen Implikationen dieser Verhaltensmuster für das Risikomanagement 

von Finanzdienstleistern realistisch einzuschätzen. 

Lehrformen Internetgestütztes Studium (Einzeln und in Gruppen), Bearbeitung von Übungsaufgaben, zwei 

Präsenzworkshops 

Teilnehmerzahl max. 25 Teilnehmende 

Voraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für Vergabe 

von Kreditpunkten 

— regelmäßige Teilnahme an Online-Diskussionen und Präsenzworkshops 

— Bestehen der studienbegleitenden Prüfungsleistungen: Projektarbeit (schriftliche Ausarbeitung und 

Präsentation) 

Kreditpunkte und Noten Kreditpunkte: 6 KP 

Notenskala: 1,0 / 1,3 / 1,7 / 2,0 / 2,3 / 2,7 / 3,0 / 3,3 / 3,7 / 4,0 / 5,0 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in einem Turnus von ca. vier Semestern angeboten. 

Arbeitsaufwand Gesamt: ca. 180 Std.  

(internetgestützte (betreute) Selbstudienphasen: ca. 160 Std; synchrone Phasen: ca. 20 Std.) 

Dauer ca. 20 Wochen 

Termine  Sofern das Modul im aktuellen Semester stattfindet, lassen sich die Termine dem Anmeldeformular 

entnehmen. 

Gebühr 900,00 Euro 

 

 


